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Veranstaltungskalender
Donnerstag | 31.10.2019 | 12.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12, Reforma-
tionstag im Lutherhaus von 12.00 - 17.00 
Uhr mit Lutherhaus-GAMES und Luthers 
Waffelbeckerey

Donnerstag | 31.10.2019 | 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz 2, 
Offene Kirche zum Reformationstag und 
zum Halloweenabend

Donnerstag | 31.10.2019 | 18.00 Uhr
Neustädter Eislaufbahn - Triptiser Stra-
ße 14, Eröffnung der Eislaufsaison 
2019/2020 - Opening an Halloween - 3 
Stunden Schlittschuhlaufen zum Preis 
von 2 Stunden

Freitag | 01.11.2019 | 19.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz 2, 
Turmblasen vom St. Johanniskirchturm 
mit den Neustädter Turmbläsern

Samstag | 02.11.2019 | 14.00 Uhr
Sportplatz Rote Erde - K.-Liebknecht-Str. 
12, Heimspiel des SV „Blau-Weiß`90“e.V. 
- SV „Blau-Weiß ‘90“ I vs. FC Saalfeld

Samstag | 02.11.2019 | 19.11 Uhr
Tewa Saal - Triptiser Straße 13, 55 Jahre 
Molbitzer Funkengarde

Sonntag | 03.11.2019 | 10.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz 2, 
Gottesdienst mit Einführung des neuen 
Kirchgemeinderates mit dem Posaunen-
chor „St. Johannis“

Sonntag | 03.11.2019 | 11.30 Uhr
Ringhotel Schlossberg - Ernst-Thälmann-
Straße 62, Deftiges Büfett zur Reformati-
on - Um Reservierung wird gebeten (Tel. 
036481 6 60)

Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungs-
karten in der TouristInformation
Freitag, 22. November| 19.30 Uhr
Triptis Schützenhaus
Kabarett Fettnäppchen - Knaller, Knül-
ler & Klamotten
17,00 €

Samstag, 30. November| 20.00 Uhr
Wotufa-Saal
Kunden Blues Nacht
20,00 €

Sonntag, 1. Dezember| 14.30 Uhr
Museum für Stadtgeschichte
Kuratorenführung zur Ausstellung 
„Neustädter Maler zwischen Handwerk 
und Kunst“
6,00 €| 4,00 € (erm.)

Sonntag, 15. Dezember| 17.00 Uhr
AugustinerSaal
Lisa Fitz - Flüsterwitz
25,00 € - 8,00 €

ÖFFENTLICHE LUTHERHAUSFÜH-
RUNGEN
6,00 €| 4,00 € ermäßigt

Samstag, 23. November 2019| 15.00 Uhr
„Vom Gerberhaus zum Lutherhaus“ - 
Öffentliche Lutherhausführung

Sonntag, 8. Dezember 2019| 14.00 Uhr
„Sagenhaftes im Advent“ - Öffentliche Lu-
therhausführung zum Adventsmarkt

ÖFFENTLICHE STADTFÜHRUNGEN
4,00 €| 2,00 € ermäßigt

Samstag, 7. Dezember 2019| 18.00 und 
19.00 Uhr

„Nachtwächterführung zum Advents-
markt“ - mit Hans-Martin Dittrich und 
Kerstin Menz

Außerdem:
Individuelle Stadtführungen und the-
matische Museumsführungen
Erleben Sie die Stadt bei einem geführten 
Rundgang mit einem zertifizierten Gäs-
teführer. Entdecken Sie das Lutherhaus 
oder das Museum für Stadtgeschichte bei 
einer thematischen Führung.
Wählen Sie, ganz nach Ihrem Interesse, 
eine unserer Stadtführungen oder thema-
tischen Führungen aus.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veran-
staltungen in Thüringen, die im Rahmen 
der Zeitungen TA, OTZ, TLZ immer don-
nerstags angeboten werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, 
Sport, Comedy und mehr - deutschland-
weit.

Ticketshop der Kreissparkasse Saale-
Orla
Tickets für alle Konzerte und Veranstal-
tungen im Rahmen der kreisweiten Ver-
anstaltungen der Kreissparkasse Saale-
Orla.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller Ver-
anstaltungsangebote über die TouristInfor-
mation und aller Ticketshops sowie aus dem 
Angebot von Souvenirs und Publikationen.

Notrufnummern 
und Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Polizei 110

Kontaktbereichsbeamte Neustadt 
2 21 83 oder 01 60/96 99 49 47

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Saalfeld

0 36 71/99 00
Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.

0 36 47/5 05 57 31
Volkssolidarität Pößneck e.V.

Schuldnerberatung 
0 36 47/44 03 26
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Sonntag | 03.11.2019 | 14.00 Uhr
Sportplatz Rote Erde - K.-Liebknecht-
Str. 12, Heimspiel des SV „Blau-Weiß 
‘90“e.V. - SV „Blau-Weiß ‘90“ II vs. FSV 
Schleiz II

Donnerstag | 07.11.2019 | 19.30 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2, In der 
Erinnerungskluft zwischen Alex-Demo 
und Mauerfall - Lesung und Gespräch mit 
Christoph Dieckmann

Freitag | 08.11.2019 | 17.30 Uhr
Kindergarten Gänseblümchen - An der 
Körnerlinde 1, Laternenumzug & Martins-
spiel im Innenhof des Kindergartens - an-
schließend gemeinsamer Umzug mit den 
Schlossgassen Landknechten und den 
selbstgebastelten Laternen in die Stadt, 
bis auf den Markt.

Freitag | 08.11.2019 | 18.00 Uhr
MÜHLENWINKEL Naturkost & Bistro - 
Topfmarkt 2, Brotback-Workshop - Wir ba-
cken gemeinsam drei Brote, Abendbrot-
vesper mit hausgemachten Aufstrichen, 
Rezepten und Mehlkunde in gemütlicher 
Runde. Anmeldung: Tel. 036481-840420

Freitag | 08.11.2019 | 18.00 Uhr
Seniorenclub „Am Orlapark“ - Orlagasse 
29, Treffen ehemaliger Mitarbeiter der 
KIM

Freitag | 08.11.2019 | 18.00 Uhr
Hotel „Stadt Neustadt“ - Ernst-Thälmann-
Str. 1, Lukullischer Abend

Samstag | 09.11.2019 | 08.30 Uhr
Johanniter - Unfall - Hilfe e. V. - Bachstra-
ße 11, Erste - Hilfe für Laien/Erwachsene 
Anmeldung: 034491-22567 Teilnehme-
ranzahl begrenzt!

Samstag | 09.11.2019 | 14.00 Uhr
Sportplatz Rote Erde - K.-Liebknecht-Str. 
12, Heimspiel des SV „Blau-Weiß ‘90“e.V. 
- SV „Blau-Weiß ‘90“ I vs. SV Moßbach

Samstag | 09.11.2019 | 15.00 Uhr
Tewa Saal - Triptiser Straße 13, Kurzwei-
liger Nachmittag beim CCMolbitz mit En-
tertainer Hansy Vogt

Samstag | 09.11.2019 | 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz 2, 
Friedensgebet anlässlich 30 Jahre Mau-
erfall

Samstag | 09.11.2019 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1, Er-
innern Sie sich?(!) - 30 Jahre Mauerfall 
Filmausschnitte und Berichterstattungen 
zum 09. November 1989 und musikali-
sche Begleitung mit der Band Stilbruch

Samstag | 09.11.2019 | 21.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6, 
Blues- und Bluesrock mit Engerling und 
The Shophonks

Sonntag | 10.11.2019 | 17.00 Uhr Stadt-
kirche St. Johannis - Kirchplatz 2, Mar-
tinsfest - Andacht mit Anspiel in der Stadt-
kirche, anschließend Laternenumzug 

zum Markt, Bläsermusik und Teilen der 
Martinshörnchen

Montag | 11.11.2019 | 17.11 Uhr
Neustädter Marktplatz, Karnevalseröff-
nung - Kampf um den Neustädter Rat-
hausschlüssel

Freitag | 15.11.2019 | 19.00 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1, Feier- 
und Gedenkstunde aus Anlass des 30. 
Jahrestags der Friedlichen Revolution mit 
einem Vortrag von Dr. Jan Schönfelder: 
Die friedliche Revolution in Neustadt an 
der Orla. Eine Bilanz nach 30 Jahren

Samstag | 16.11.2019 | 14.00 Uhr
Sportplatz Rote Erde - K.-Liebknecht-Str. 
12, Heimspiel des SV „Blau-Weiß ‘90“e.V. 
- SV „Blau-Weiß ‘90“ II vs. LSV 49 Oet-
tersdorf

Samstag| 16.11.2019| 14.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2, Fami-
liennachmittag: Ein Nachmittag für die 
Kleinen und ihre Familie mit Vorlesezeit 
und Erzähltheater, Kamishibai, außerdem 
Spiel- und Lesestunde.

Samstag | 16.11.2019 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6, 
Prinzenpaar-Proklamation - Vorstellung 
des neuen Prinzenpaares

Sonntag | 17.11.2019 | 19.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz 2, 
Chorsinfonisches Konzert - Louis Spohr 
„Die letzten Dinge“ (Oratorium)

Vom Gerberhaus zum 
Lutherhaus - Öffentliche 
Lutherhausführung
An einem Samstagnachmittag in die 
Geschichte eintauchen, Spannendes 
erfahren und Verborgenes entdecken: 
Erleben Sie in der öffentlichen Luther-
hausführung am 23. November 2019 
um 15.00 Uhr interessante Details über 
die fast 600 Jahre alten Spuren im Neu-
städter Lutherhaus. Wer dieses Haus 
erbaute, wie die Räumlichkeiten genutzt 
wurden, woher wir heute wissen, wie alt 
das Lutherhaus eigentlich ist und wie es 
zu seinem Namen kam, sind nur ein paar 
der Geheimnisse, die Sie im Laufe der 
etwa 45minütigen Tour durch das begeh-
bare Schaudenkmal erfahren können. 
Karten hierfür erhalten Sie für 6,00 € in 
der TouristInfo, Schüler/Studenten/Azu-
bis zahlen 4,00 € und für Kinder unter 7 
Jahren ist der Eintritt kostenfrei.
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Männlicher Schwarzwaldcharme trifft auf echte Thüringer Mädel`s
Passend zum 30. Jahrestag des Mau-
erfalls wird Sänger und Schwarzwald-
botschafter Hansy Vogt mit Sängerin 
und Oberweissbacher Bergbahnkönigin 
Sylvia Darko erstmals gemeinsam am 
9. November 2019 um 15 Uhr im TEWA 
Saal Neustadt (Orla), Triptiser Str. 13, 
ein Duett singen. Was genau, das behal-
ten die beiden beliebten Künstler noch 
für sich. Und so wird es für die Gäste so-
wie den Carnevals Club Molbitz e.V. als 
Veranstalter, gleichermaßen eine große 
Überraschung werden.
Hansy Vogt kann sich noch genau an 
den Moment erinnern, als er in seiner 
Heimat - dem Schwarzwald - im Wohn-
zimmer auf dem Sofa sitzend aus dem 
TV die überwältigende Nachricht von 

der innerdeutschen Grenzöffnung er-
fuhr. Noch heute bekommt er beim 
Gedanken daran eine Gänsehaut und 
auch das Glücksgefühl, welches mit der 
Nachricht damals sofort in ihm aufkam, 
hält bis heute an.
Sylvia Darko, im November 1989 mitten 
in der Lehrausbildung, hatte vorerst ein 
eher mulmiges Gefühl im Magen als sie 
von der Öffnung der Grenzen erfuhr. In 
den Tagen und Wochen darauf überwog 
dann allerdings auch bei ihr die Freude 
über das Geschehene. Und, was sie 
noch ganz genau weiß: Von ihrem Be-
grüßungsgeld kaufte sie sich damals ihr 
erstes Paar adidas Turnschuhe.
Doch zurück ins Heute und Jetzt. Auf 
seinen nunmehr schon 3. Auftritt im 

TEWA Saal freut sich Hansy Vogt ganz 
besonders, erwartet ihn doch wieder 
herzliche Thüringer Gastfreundschaft, 
ein richtig gut gelauntes und treues 
Publikum, sowie die aufgeweckten und 
manchmal etwas verrückten GaudiMot-
ten.....
Den zahlreichen Gästen des Samstag-
nachmittages verspricht der CCM ein 
absolut kurzweiliges und amüsantes 
Programm mit Entertainer Hansy Vogt, 
Frau Wäber - Deutschlands beliebtester 
TV-Landfrau -, der Sängerin Sylvia Dar-
ko und den Molbitzer GaudiMotten.
Lassen Sie sich das nicht entgehen!

Iris Lukes

Die Friedliche Revolution in Neustadt an der Orla. Eine Bilanz nach 30 Jahren
Im Jahr 2005 legte Jan Schönfelder ein 
bemerkenswertes Buch vor. Unter dem 
Titel „Kirche, Kerzen, Kommunisten. Die 
demokratische Revolution in Neustadt 
an der Orla 1989/90“ zeichnete er den 
Zusammenbruch der SED-Diktatur in der 
DDR nach. Er zeigte, wie es einer friedli-
chen Protestbewegung gelang, einen der 
größten Umbrüche des 20. Jahrhunderts 
zu vollziehen, in dem der Staats- und Par-
teiapparat gewaltfrei und ersatzlos aufge-
löst wurde. Möglich wurde dieser radikale 
Umbruch, weil die Bürger im ganzen Land 
in die Kirchen und auf die Straßen gingen. 
Das gilt nicht nur für die späteren „Revo-
lutionszentren“ wie Leipzig, Dresden oder 
Berlin, sondern auch für zahlreiche kleine 
Städte wie Neustadt an der Orla. Schön-
felder hat für seine Heimatstadt und den 
damaligen Kreis Pößneck das Gesche-
hen minutiös und detailreich rekonstruiert 
und zeigt die ungeheure Dynamik der Ab-
läufe ebenso wie die wichtigsten Akteure 
im Pro und Kontra um eine veränderte 
Gesellschaft. Dabei steht Neustadt an der 
Orla beispielhaft für die lokale Ebene des 
Geschehens und deren Akteure schlecht-
hin.

Im 30. Jahr nach der Friedlichen Revo-
lution will der promovierte Historiker und 
Journalist Schönfelder die wichtigsten 
Etappen des damaligen Geschehens in 
Erinnerung rufen, aber zugleich auch eine 
Bilanz ziehen. Denn die Debatten um Er-
folg und Misserfolg, um den Charakter 
der DDR („Unrechtsstaat“) und um die 
Impulse von 1989 für die Entwicklung der 
Bundesrepublik Deutschland sind längst 
nicht abgeschlossen. 
Der XLIX. Historische 
Vortragsabend des För-
dervereins für Stadtge-
schichte e.V. will insofern 
nicht nur an bedeutsame 
historische Ereignisse er-
innern, sondern neue An-
regungen für die Diskus-
sion bieten, die sich nicht 
zuletzt an diejenigen rich-
tet, die 1989 noch nicht 
geboren waren oder noch 
im Kindesalter waren.
Die Veranstaltung knüpft 
ähnlich wie jene am 9. 
November an die ge-
schichtspolitischen und 
erinnerungskulturellen 

Aktivitäten in Neustadt an der Orla. Ge-
fördert wird sie von der „Partnerschaft für 
Demokratie“ im Saale-Orla-Kreis und ist 
zugleich Bestandteil der Demokratiekon-
ferenz 2019. Der Historische Vortrags-
abend findet am 15. November 2019 um 
19.30 Uhr im AugustinerSaal zu Neustadt 
an der Orla statt. Der Eintritt ist frei.

Prof. Dr. Werner Greiling

Friedensgebet 1989



� Seite 5Nummer  22/2019    

Beflügle Deine Fantasie - Erzähltheater, Vorlesestunde und Spiele 
zum Familiennachmittag in der Stadtbibliothek

Schon Walt Disney wusste: „Es gibt mehr 
Schätze in Büchern als Piratenbeute auf 
der Schatzinsel… und das Beste ist, du 
kannst diesen Reichtum jeden Tag deines 
Lebens genießen.“. Nur wie bringt man 
Kinder heute dazu, während es um sie he-
rum blinkt, flimmert und vibriert, ein Buch 
in die Hand zu nehmen und es mit Genuss 
zu lesen? Dabei ist doch das Lesen eine 
der schönsten Nebensachen der Welt: Es 
bringt uns zum Lachen, manchmal rührt 
es uns zu Tränen, man kann sich auf ge-
fährliche Abenteuer begeben oder sogar 
Mörder jagen. Und nach wie vor bleibt das 
Lesen auch in der „digitalen Gesellschaft“ 
eine Schlüsselkompetenz, um am gesell-
schaftlichen Leben teilzuhaben. Kognitive 
Fähigkeiten entwickeln sich besonders 
gut, wenn man in Geschichten abtauchen 
kann, seiner Fantasie dabei freien Lauf 
lässt, die Welt aus anderen Blickwinkeln 

entdecken und sie mit den Augen anderer 
Menschen sieht. Das alles schaffen Bü-
cher und deren Geschichten.
Die Stadtbibliothek lädt alle kleinen und 
großen Bücherwürmer deshalb ganz 
herzlich zum Familiennachmittag am 
Samstag, den 16. November 2019, ab 
14.00 Uhr ein. In Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule Saale-Orla und dem 
Förderverein der Stadtbibliothek wird an 
diesem Nachmittag ein buntes Programm 
vor allem für Kinder geboten. Mit dem Ka-
mishibai, dem japanischen Erzähltheater, 
werden die erzählten Geschichten mit 
wechselnden Bildern lebendig und regen 
die Fantasie der Kleinsten an. Jeweils um 
14.30 Uhr und um 16.30 Uhr wird „Auf 
leisen Sohlen“ eine Geschichte mit dem 
Kamishibai für Kinder im Vorschulalter 
präsentiert. Zwischen 15.00 und 16.00 
Uhr können Kinder gemeinsam auch mit 
den Eltern oder Großeltern in einer Spiel- 
und Lesestunde mit Buchstaben, Wörtern 
und Zahlen experimentieren. Alle anderen 
Bibliomanen sind aber ebenso herzlich 
eingeladen, die Öffnungszeiten von 14.00 
bis 17.00 Uhr zum ganz entspannten 
Schmökern und Stöbern am Wochenen-
de zu nutzen. Alle gefunden Bücherschät-
ze dürfen auch an diesem Tag natürlich 
gern ausgeliehen werden.

Startschuss für die 66. Session 
des Duhlendorfer Karneval
Endlich hat die Zeit des 
Wartens ein Ende, denn 
schon bald beginnt wieder 
die Fünfte Jahreszeit und 
Neustadt erwacht wieder zu 
Duhlendorf. Am 11.11.2019 
pünktlich um 17.11 Uhr 
begrüßt die Karnevalge-
sellschaft Duhlendorf ihre 
Gäste auf dem Neustädter 
Marktplatz. Auch in diesem 
Jahr darf man wieder ge-
spannt sein, wer den Kampf 
um den Rathausschlüssel 
für sich entscheiden wird. 
Bereits seit einigen Wochen 
wird der Schlüsselwettkampf 
mühevoll vorbereitet, um 
den Gästen ein abwechs-
lungsreiches Programm 
zu bieten. Freuen Sie sich 
außerdem auf Musik, Tanz, 
Schunkelrunden und so 
manche spitze Rede.
Wenige Tage später, am 
16.11.2019 wird dann die 
Karnevalseröffnung im 
Wotufa Saal gefeiert. Ab 
20.00 Uhr (Einlass: 19.00 
Uhr) wird ein buntes Pro-
gramm mit Darbietungen 
vergangener Sessionen 
und der ein oder anderen 
Überraschung gezeigt. Hö-

hepunkt der Veranstaltung 
ist natürlich die Proklama-
tion des Prinzenpaares der 
66. Session. Lassen Sie 
sich überraschen, wen un-
sere Prinzengarde für die-
ses hohe Amt auserwählt 
hat. Der Abend wird von 
der Band „Phönix“ begleitet. 
Karten erhalten Sie im Vor-
verkauf bei Spielwaren Dö-
pel und in Tabakwaren Ecke 
Schönhauser.
Hiermit laden wir alle Neu-
städter und Freunde des 
Duhlendorfer Karneval zu 
unserer Eröffnung am 11.11. 
auf dem Markt und zu unse-
rer Prinzenpaarproklamati-
on am 16.11. im Wotufa Saal 
ganz herzlich ein.
Der Kartenvorverkauf für 
den Seniorenfasching am 
15.02.20 startet am 16.11.19 
im Tabakwaren Ecke Schön-
hauser.
Ebenso hat auch ab dem 
16.11.19 unser Onlineshop 
für die 66.Session geöffnet.

Jan Müller
im Namen der KGN 
Duhlendorf

Okt. - Nov. 2016

Veranstaltungen

Stadtbibliothek
Neustadt an der Orla

„In der Erinnerungskluft zwischen
 Alex-Demo und Mauerfall“

Lesung und Gespräch aus „Mein Abendland“ und „Like a Rolling Stone: 
Dylan, Cocker, Springsteen - Weststars in der DDR“

Do, 7. November 2019 | 19.30 Uhr  

www.neustadtanderorla.de

Der Eintritt ist frei! 
036481 85121 (TouristInformation)

 036481 22901 (Stadtbibliothek) 
 touristinformation@neustadtanderorla.de

Christoph Dieckmann

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der und der
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Nachrichten aus dem Rathaus

30 Jahre Mauerfall - Die Feier zum Jubiläum
„Erinnern Sie sich?(!)“
Am 9. November 1989 fiel die Mauer. 
Nach einer fast drei Jahrzehnte dauern-
den Trennung spürte an jenem Abend ein 
ganzes Volk, dass die Zeit der Aufteilung 
Deutschlands in BRD und DDR end-
gültig Geschichte sein wird. Es war ein 
Gefühl von Aufbruch 
und Freude, was die 
Menschen in Ost und 
West gleichermaßen 
erfasste und verband. 
Der Mauerfall war ein 
bedeutender Wen-
depunkt in der deut-
schen Geschichte, 
welcher schließlich 
zur Wiedervereini-
gung Deutschlands 
führte.
Der 9. November 
2019 soll nun, genau 
30 Jahre später, zum 
Anlass genommen 
werden, sich an die-
sen eindrucksvollen 
Abend zu erinnern 
und die damit ver-
bundene Freiheit zu 

feiern. Um 17.00 Uhr findet in der Stadt-
kirche St. Johannis zunächst ein Frie-
densgebet anlässlich des 30. Jahresta-
ges des Mauerfalls statt. Anschließend 
sind alle Bürger der Stadt Neustadt (Orla) 
recht herzlich in den Neustädter Augusti-
nerSaal eingeladen. Dort wird unter dem 
Titel „Erinnern Sie sich?(!)“ pünktlich um 

19.30 Uhr, zur einstigen Sendezeit der 
„Aktuellen Kamera“ damit begonnen, den 
Ereignissen des 9. November 1989 nach-
zuspüren. Mit originalen Sendebeiträgen 
und Berichten von Zeitzeugen, die den 
Mauerfall in Neustadt erlebten, sollen 
vor allem die Geschehnisse, Emotionen 
und Gedanken an jenem Abend wider-

gespiegelt werden. Für einen 
stimmungsvollen Rahmen sorgt 
die junge Leipziger Band „Stil-
bruch“, die mit eigenen Liedern 
in Deutsch und Englisch eine 
ungezwungene Atmosphäre 
schaffen werden. Der Eintritt zu 
dieser Veranstaltung ist frei. Der 
Einlass beginnt ab 19.00 Uhr.
Dieses Projekt wird als Gemein-
schaftsveranstaltung des För-
dervereins für Stadtgeschichte 
e.V., den Stadtwerken Neustadt 
(Orla) und der Stadt Neustadt 
(Orla) organisiert und gefördert 
von dem Bundesprogramm „De-
mokratie Leben!“, dem Thüringer 
Landesprogramm für Demokra-
tie, Toleranz und Weltoffenheit 
„Denk Bunt“ und der lokalen 
Partnerschaft für Demokratie im 
Saale-Orla-Kreis.

Hinweis auf fällige 
Grund- und Gewerbe-
steuern
Die Grundsteuern und die Vorauszah-
lung der Gewerbesteuern des 4. Quar-
tals 2019 werden zum 15.11.2019 fällig.
Die zu zahlenden Beträge sind den zu-
letzt erteilten Bescheiden zu entnehmen.
Wir bitten alle Steuerzahler bei Überwei-
sungen und Einzahlungen Ihre Kassen-
zeichen anzugeben.
Bei erteilter Bankeinzugsermächtigung 
/ SEPA - Lastschriftmandat sollte auf 
ausreichende Kontodeckung geachtet 
werden.
Durch Rückbuchungen entstehende Ge-
bühren sind zu erstatten.
Sollte die Bankverbindung geändert wor-
den sein, ist dies der Stadtverwaltung 
Neustadt an der Orla Abt. Steuern recht-
zeitig vor dem Steuertermin mitzuteilen.
Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir 
um pünktliche Einzahlung.

Neugebauer
Kämmerei - Abt. Steuern

Öffnungszeit des 
Bürgerbüros
Die nächste Samstags-Sprechzeit im Bür-
gerbüro der Stadtverwaltung findet am 
09.11.2019 von 9.00 bis 12.00 Uhr statt.

Markttage im  
November 2019
An folgenden Dienstagen im Monat No-
vember 2019 finden auf dem Marktplatz in 
Neustadt an der Orla Markttage statt:
05.11.2019 Wochenmarkt
12.11.2019 Wochenmarkt
19.11.2019 Wochenmarkt
26.11.2019 Wochenmarkt
Die Markthändler freuen sich auf Ihren Be-
such.

M. Icha
Marktmeister

Dorferneuerung in 
den Heidedörfern
Breitenhain, Stanau und Strößwitz sind 
als Region Heidedörfer weiterhin bis 2021 
Förderschwerpunkt der Dorferneuerung. In 
diesem Zusammenhang können auch pri-
vate Antragsteller wieder für das folgende 
Kalenderjahr Förderanträge stellen.
Die Förderung unterliegt verschiedenen 
Anforderungen, es ist deshalb notwendig 
eine Beratung über die Förderwürdigkeit 
und die Antragsbedingungen in Anspruch 
zu nehmen. Die Beratung ist für die Bürger 
kostenlos.
Die Förderquote für private Antragsteller 
beträgt weiterhin 35 % von den Bruttokos-
ten des Vorhabens.
Die Anträge müssen vollständig (mit min-
destens 3 Stck. vergleichbaren Kostenan-
geboten) bis 15. Januar 2020 für das Jahr 
2020 eingereicht werden.
Anträge werden innerhalb des Beratungs-
gespräches ausgegeben.
Für die Beratung wenden sie sich bitte 
an:
Ingenierbüro Pieger-Wehner GmbH
Gerberstraße 18, 07806 Neustadt an der 
Orla
036481-594-0
Mail: info@ib-pieger-wehner.de
zuständige Bearbeiterin: Dipl.-Ing.(FH) 
Camilla Kessel

Aktuelle Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage:

www.neustadt 
anderorla.de
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2. November 2019	 Nummer 22/2019� 30. Jahrgang

Aktuelle Sitzungstermine
November
12.11.2019,  
18:30 Uhr

Finanz- und Liegenschaftsausschuss

14.11.2019, 
19:00 Uhr

Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales

26.11.2019, 
18:00 Uhr

Hauptausschuss

Dezember
02.12.2019, 
18:30 Uhr

Bau- und Umweltausschuss

05.12.2019, 
19:00 Uhr

Stadtrat

10.12.2019, 
18:30 Uhr

Finanz- und Liegenschaftsausschuss

Die Sitzungen finden im Rathaus der Stadt Neustadt an der Orla, 
Markt 1, statt.
Die jeweilige Tagesordnung können Sie den Bekanntmachungen 
entnehmen, welche in den Schaukästen oder auf der Internetsei-
te der Stadt Neustadt an der Orla veröffentlicht werden. Ände-
rungen sind vorbehalten!

Termin der  
Einwohnerversammlung
05.11.2019
19:00 Uhr Ortsteil Stanau

ehem. Gemeindeamt, Stanau 5

Änderungen sind vorbehalten!

Schiedsstelle der Stadt Neustadt 
an der Orla
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Neustadt 
an der Orla findet am Dienstag, 5. November 2019, in der Zeit 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, im Museum für Stadtgeschichte, 
Kirchplatz 7, statt.

Beschlüsse aus der 1. Sitzung des 
Finanz- und Liegenschaftaus-
schusses am 16.09.2019
öffentlicher Teil:

01/01/19
Die Niederschrift der 45. Sitzung des Finanz- und Liegenschafts-
ausschusses vom 08.04.2019 (öffentlicher Teil) wird durch die 
Ausschussmitglieder genehmigt.

02/01/19
Der Finanz- und Liegenschaftsausschuss wählt Herrn Christian 
Herrgott zum Ausschussvorsitzenden des Finanz- und Liegen-
schaftsausschusses.

03/01/19
Der Finanz- und Liegenschaftsausschuss wählt Herrn Danny 
Will zum stellvertretenden Ausschussvorsitzenden des Finanz- 
und Liegenschaftsausschusses.

04/01/19
Der Finanz- und Liegenschaftsausschuss beschließt, die Volks-
solidarität Pößneck e.V. im Haushaltsjahr 2019 mit höchstens 
2.127,90 Euro zu bezuschussen. Die Gewährung des Zuschus-
ses erfolgt zweckgebunden für die Ausstattung der Begegnungs-
stätte im Betreuten Wohnen in Neustadt an der Orla, Orlagasse 
29 mit einhundert neuen Stühlen.

05/01/19
Der Finanz- und Liegenschaftsausschuss lehnt die Bezuschus-
sung der AWO Sozialmanagement gGmbH Saale-Orla-Kreis im 
Haushaltsjahr 2019 aus finanziellen Mitteln der Infrastrukturpau-
schale ab.

06/01/19
Der Finanz- und Liegenschaftsausschuss beschließt, den DRK-
Kreisverband Saale-Orla e.V. im Haushaltsjahr 2019 aus finanzi-
ellen Mitteln der Infrastrukturpauschale mit höchstens 12.156,45 
Euro zu bezuschussen. Die Gewährung des Zuschusses erfolgt 
zweckgebunden für den Erwerb zweier Kinderspielgeräte in der 
Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ in Neustadt an der Orla, An 
der Körnerlinde 1.

07/01/19
Der Finanz- und Liegenschaftsausschuss beschließt, die Volks-
solidarität Pößneck e.V. im Haushaltsjahr 2019 aus finanziel-
len Mitteln der Infrastrukturpauschale mit höchstens 14.328,22 
Euro zu bezuschussen. Die Gewährung des Zuschusses erfolgt 
zweckgebunden für die Renovierung dreier Gruppenräume, die 
Herstellung einer Zaunanlage und den Erwerb einer Wasserkas-
kade in der Kindertagesstätte „Märchenland“ in Neustadt an der 
Orla, Ortsteil Neunhofen.

nichtöffentlicher Teil:

08/01/19
Die Niederschrift der 45. Sitzung des Finanz- und Liegenschafts-
ausschusses vom 08.04.2019 (nichtöffentlicher Teil) wird durch 
die Ausschussmitglieder genehmigt.

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage:

www.neustadtanderorla.de
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Wir gratulieren
Wir gratulieren allen Jubilaren, die in der 
Zeit vom 19. Oktober 2019 bis zum 1. 
November 2019 Geburtstag hatten, nach-
träglich und wünschen alles Gute.

zum 75. Geburtstag
Frau Sabina Steenbock, Sandweg 19, 
27.10.2019
Herrn Klaus Meisegeier, Am Oberen Gries 
1, 30.10.2019
Herrn Joachim Lange, Hans-Beimler-Str. 
13, 01.11.2019

zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Hampel, Orlagasse 29, 
25.10.2019

zum 85. Geburtstag
Frau Gudrun Blumentritt, Ernst-Thäl-
mann-Str. 7, 24.10.2019
Herrn Karl-Friedrich Rücknagel, Börthe-
ner Weg 7, 29.10.2019
Frau Helga Gerner, Franz-Schubert-Weg 
1, 30.10.2019

zum 90. Geburtstag
Frau Ilse Hormeß, Friedhofstr. 17, 
27.10.2019

zum 95. Geburtstag
Frau Käthe Dreßler, Am Lindenplatz 17, 
31.10.2019

Zur Diamantenen Hochzeit am 
20.10.2019 gratulieren wir nachträglich 
den Eheleuten Edith und Heini Wagner, 
Thomas-Müntzer-Str. 34, recht herzlich 
und wünschen alles Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließung
Die Stadtverwaltung Neustadt an der 
Orla gratuliert, verbunden mit den besten 
Wünschen für eine glückliche gemeinsa-
me Zukunft:

Herrn Kevin Rech, wohnhaft in Neustadt 
an der Orla und Frau Marleen Rech geb. 
Rogalla, wohnhaft in Weira, zu ihrer Ehe-
schließung am 18.10.2019.

Sterbefälle
Uta Hofmann geb. Hoh, zuletzt wohnhaft 
in Weira, ist im Alter von 76 Jahren am 
01.10.2019 verstorben.

Klaus Bergner, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla-Moderwitz, ist im Alter 
von 85 Jahren am 09.10.2019 verstorben.

Gerhard Stöckl, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla, ist im Alter von 59 Jah-
ren am 13.10.2019 verstorben.

Änne Walter geb. Glück, zuletzt wohnhaft 
in Neustadt an der Orla, ist im Alter von 85 
Jahren am 14.10.2019 verstorben.

Erwin Großhans, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla-Börthen, ist im Alter von 
83 Jahren am 15.10.2019 verstorben.

Lothar Brünner, zuletzt wohnhaft in Lin-
da-Kleina, ist im Alter von 86 Jahren am 
16.10.2019 verstorben.

Aus dem Stadtgeschehen

Das Gasthaus „Zur Kastanie“ weicht einem neuen Festplatz

Bürgermeister Ralf Weiße legt selbst beim 
Abriss Hand an

Seit dem 15. Oktober dröhnt der Bagger 
im beschaulichen Stanau. Die alte Gast-
stätte wird abgerissen. Das Gebäude 
steht seit 1994 leer. Zu DDR-Zeiten war 

hier zeitweise das Ferienlager der VEB 
Motorenwerke Wurzen untergebracht. 
Die Gaststätte und der Saal wurden rege 
genutzt. Nach der Wende verfiel das 
Objekt immer mehr, da für das große 
Anwesen keine neue Nutzung gefunden 
werden konnte. Zuletzt war das Gebäude 
einsturzgefährdet, sodass ein Abriss not-
wendig wurde.
2018 konnte die Gemeinde Stanau das 
Grundstück ersteigern. Im Rahmen der 
Dorferneuerung wurden Fördermittel für 
den Abbruch beantragt. Auf dem freiwer-
denden Platz soll ein Festplatz entstehen, 
günstig direkt neben dem Gemeindehaus 
gelegen. Mit den Planungen dafür soll 
noch in diesem Jahr begonnen werden.
Für den Abriss wurden Fördermittel der 
Dorferneuerung in Höhe von zirka 88.000 
€ durch das Thüringer Landesamt für 
Landwirtschaft und ländlichen Raum be-
willigt. Der Eigenanteil der Stadt Neustadt 
an der Orla beträgt zirka 27.000 €.
Um die alte Kastanie zu erhalten, wurde 
eine Baustraße über ein Privatgrundstück 
angelegt. Die Abbrucharbeiten werden 
insgesamt sechs Wochen Bauzeit in An-
spruch nehmen. Wir bitten die Anwoh-
ner um Verständnis für die auftretenden 
Staub- und Lärmbelästigungen, die sich 
leider nicht vermeiden lassen.

Bürgermeister Ralf Weiße, Bauamtsleiterin 
Andrea Fritz und Geschäftsführer Uwe Timm-
ler von der Firma DEMO Bau im Gespräch

Rückseite des Gebäudes
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Japanische Forscherin recherchierte in Neustadt
„Mein Neffe in Berlin, Dr. Robert v. Helm-
holtz, hatte sich um einen Landsitz für 
mich umgesehen, da wir mit unserer 
zahlreichen Familie nicht auf die Dauer 
bei meinem fast 80 jährigen Schwie-
gervater, dem Grafen v. d. Groeben, in 
Ponarien, Ostpreußen, wohnen konnten. 
Ich telegraphierte daher am 27. Septem-
ber 1888 an Robert Helmholtz, er möge 
das von ihm besichtigte Schloß Arns-
haugk im Kreis Neustadt an der Orla, 
Sachsen-Weimar, kaufen. Ein Sprung 
ins dunkele, da ich es nicht selbst gese-
hen hatte; Robert Helmholtz hatte es als 
hübsch gelegen und verbesserungswür-
dig beschrieben. Schnellzugstation zwi-
schen München und Berlin, Rundblick 
und Fernsicht im Orlagau, billiger Preis 
des historischen altadeligen Besitzes, so 
lauteten die Angaben in der Zeitungs-
anzeige, welche meinem Neffen zu der 
damals leicht zu machenden Hin- und 
Rückreise von Berlin veranlaßt hatte.“

Die idyllische Lage des als preiswert er-
achteten Arnshaugker Schlosses und die 
Bahnanbindung führten also die Familie 
von Mohl 1889 nach Neustadt, wie der 
Preußische Kammerherr und Wirkliche 
Geheime Rat selbst in seinen 1921 bei 
Paul List in Leipzig verlegten Memoiren 
„Fünfzig Jahre Reichsdienst. Lebenser-
innerungen von Ottmar von Mohl“ be-
schrieb. Ottmar von Mohl war zum Zeit-
punkt des Kaufs Berater des kaiserlich 
japanischen Haus- und Hofministeriums.

Dr. Hiroe Matsui im Neustädter Stadtarchiv
� Foto: Christoph von Mohl

130 Jahre später reist Dr. Hiroe Matsui 
aus Japan ebenfalls nach Neustadt. Die 
japanische Wissenschaftlerin forscht seit 
längerer Zeit zu Ottmar von Mohl und 
den deutsch-japanischen Beziehungen 
in den 1880er Jahren. Hier vor Ort wollte 
sie sich zwei Tage lang ein Bild des von 
Mohl’schen Landsitzes machen, den Ort 
und seine Umgebung kennenlernen und 
im Stadtarchiv in Neustadt nach den Spu-
ren Ottmar von Mohls suchen. Dabei stieß 
sie auf Akten, welche die Erweiterung des 
Arnshaugker Friedhofes belegen. Diese 
erfolgte 1910 vor dem Hintergrund, hier 
eine Begräbnisstätte für die Familie von 
Mohl anzulegen. Wanda von Mohl war im 
April 1910 gestorben. Auch Ottmar von 
Mohl fand hier seine letzte Ruhestätte. Er 
starb am 23. März auf seinem Schloss in 
Arnshaugk.

Grabstätte Ottmar von Mohls in Arnshaugk 
(Stadt Neustadt an der Orla, Historische 
Sammlungen, FS-Arch-000018.jpg)

Christoph von Mohl lud Frau Matsui im 
Anschluss an den Besuch in Neustadt 
ein, ihre Recherchen am Wohnort der 
Nachkommen fortzusetzen und die Unter-
lagen im Familienarchiv einzusehen. Wir 
sind gespannt, wie Frau Matsui ihre Ein-
drücke und Funde verarbeitet und in ihre 
geplante Veröffentlichung einfließen lässt.
Eine weitere Zusammenarbeit könnte 
in zwei Jahren erfolgen. 2021 wird das 
160-jährige Jubiläum der deutsch-japani-
schen Beziehungen gefeiert. Als offizieller 
Beginn des Austausches gilt die Unter-
zeichnung des Freundschafts- und Han-
delsvertrages am 24. Januar 1861 in Edo 
(heute Tokio).

Wie sich die Stasi eine Freundschaft erschlich
Die letzte Veranstaltung im Rahmen der 
Ausstellung „Krieg im Äther“ präsentier-
te, im 30. Jahr des Mauerfalls, den Film: 
„Feindberührung - Ist Versöhnung mög-
lich?“ und ein anschließendes Gespräch 
mit einem der Protagonisten. Rund 25 Be-
sucher hörten am 10. Oktober im Museum 
für Stadtgeschichte interessiert den Vortrag 
über die Vorgehensweise Inoffizieller Mitar-
beiter der Staatssicherheit in der DDR. Ein 
Spitzel der Staatssicherheit und sein Opfer 
stellten sich im Film „Feindberührung“ der 
Realität. Hartmut Rosinger brachte seinen 
Freund Peter Wulkau mit seinem Verrat 
vier Jahre und sechs Monate in der DDR 
in Haft. Hartmut Rosinger, alias Hans Kra-
mer, berichtete über seine Vergangenheit 
bei der Stasi, über Verrat, Reue und Verge-
bung. Moderiert wurde die Veranstaltung 
durch Dr. Wanitschke, Referent für politi-
sche Bildung des Landesbeauftragten des 
Freistaats Thüringen zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur.
Vorab konnten die Besucher mit dem Do-
kumentarfilm „Feindberührung“, der im 
Auftrag der ZDF-Redaktion „Das kleine 
Fernsehspiel“ entstand, in das Thema 
eintauchen. Die Regisseurin Heike Ba-
chelier brachte das Opfer einer jahrelan-
gen Bespitzelung und einen ehemaligen 
„Inoffiziellen Mitarbeiter“ (IM) der früheren 
DDR-Staatssicherheit an einem Tisch zu-
sammen. Anhand der vorliegenden Stasi-

Akten spielten die Beteiligen ihre jeweili-
gen Rollen noch einmal detailgenau durch.
Peter Wulkau, „der Wulkau“, wie er in der 
bürokratischen Ausdrucksweise der Stasi-
Akten genannt wird, ahnt nicht, dass man 
ihn schon seit geraumer Zeit minutiös be-
spitzelt. Hartmut Rosinger, der an die DDR 
und deren sozialistische Einheitswahrheit 
glaubte, fühlte sich zunächst geschmei-
chelt, dass man an ihn herantritt, um den 
mutmaßlichen Störenfried, den Staatsfeind 
Wulkau, auszukundschaften. Es kommt 
so, wie es in der DDR unzählige Male ge-
schah: Rosinger nutzte die intime Bekannt-
schaft zu seiner Zielperson aus, um deren 
subversives Gedankengut umgehend an 
die Genossen weiterzuleiten. 30 Jahre 
später treffen sich die beiden wieder und 
trauen sich, einen aufrichtigen Blick in das 
wahre Leben des anderen zu werfen. Eine 
Zeit wurde lebendig, in der das Ministerium 
für Staatssicherheit sein IM-Netz in jeden 
Winkel der sozialistischen Gesellschaft 
knüpfte. Die Akten der Staatssicherheit von 
damals und die emotionale Begegnung der 
beiden Männer heute fügen sich zu einer 
Geschichte über Freundschaft und Verrat, 
Hoffnung und Enttäuschung, Schuld und 
Vergebung.
Im Anschluss an den Film berichtete Hart-
mut Rosinger über seine damaligen Be-
weggründe und den Umgang mit der Situa-
tion im Heute. Seit 2006 stellen sich der IM 

und der Bespitzelte ihrer Vergangenheit in 
verschiedenen Veranstaltungen und Schü-
lerprojekten. Heute engagieren sich beide 
gemeinsam für die Aufarbeitung.
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Aus den Kirchgemeinden
Evang. Kirchgemeinde St. Johannis
Dienstag, 05.11.2019
09.30 Uhr Gemeindefrühstück
11.00 Uhr Besuchskreis
Dienstag, 19.11.2019
19.30 Uhr Shitomirabend mit Tanja und Peter Gryb aus Shitomir

Kinderangebote
Dienstag,
15.30 Uhr Neustadt, Kinderstunde, 1.-6. Klasse (m. Hr. 

Reinsch)
16.30 Uhr Neustadt, Kinderchor (m. Hr. Bars)
Donnerstag, 07.11.2019
16.00 Uhr Neustadt, Kindergartengruppe

Kirchenmusik
Montag
16.30 Uhr Gitarre, Anfänger, Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene
Dienstag
16.30 Uhr Kinderchor, siehe Vermerk bei Kinderangebote
19.30 Uhr Gospelchor (gerade Woche Gemeindehaus Neu-

stadt, ungerade Woche Gemeindezentrum Triptis)
Mittwoch
19.30 Uhr Kantorei
Freitag
16.00 Uhr Jungbläser
17.30 Uhr Posaunenchor

Hinweis:
Am 17. November um 19.00 Uhr führt die Kantorei St. Johannis 
in der Stadtkirche Neustadt (Orla), gemeinsam mit dem Reußi-
schen Kammerorchester und Solisten, das Oratorium „Die letz-
ten Dinge“ von Louis Spohr auf. Ab sofort sind Karten im Vor-
verkauf in der TouristInformation Neustadt (Lutherhaus) und im 
Gemeindebüro (Kirchplatz) zu erwerben.

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Krankenkommunion:
Montag, 04.11.
vormittags in Auma und Triptis
Donnerstag, 07.11.
vormittags Neustadt / nachmittags Dörfer

Religionsunterricht Klasse 1 - 4:
Dienstag, 12.11.
13.00 - 14.30 Uhr in der Schillerschule Neustadt

Religionsunterricht Klasse 5 - 10:
Montag, 04.11.
14.30 - 16.00 Uhr im Pfarrhaus Neustadt

Erstkommunionvorbereitung:
Samstag 02.11.
9.30 - 12.30 Uhr im Pfarrhaus Neustadt

Senioren:
Dienstag, 05.11.
14.00 Uhr Seniorenmesse in Neustadt,
anschließend Seniorennachmittag im Pfarrhaus
Donnerstag, 07.11.
14.00 Uhr Seniorenmesse in Triptis,
anschließend Seniorennachmittag in Triptis

Bibelgespräch im Pfarrhaus Neustadt:
Montag, 11.11.
Nach der 17.00 Uhr-Abendmesse in Neustadt

Gottesdienste
Evang.-Luth. Kirche

20. Sonntag n. Trinitatis, 03.11.2019
09.00 Uhr Molbitz, Kirche, m.A. und mit Totengedenken
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Einführung des neuen Ge-

meindekirchenrates
14.00 Uhr Kospoda, Kirche, m.A., Einführung des neuen Ge-

meindekirchenrates

Samstag, 09.11.2019
17.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Friedensgebet anlässlich 

30 Jahre Mauerfall

21. Sonntag n. Trinitatis, 10.11.2019
17.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Andacht zum Martinstag, 

anschließend Martinsumzug

Montag, 11.11.2019
18.00 Uhr Meilitz, Dorfplatz, Martinsumzug nach Kospoda, 

anschließend Andacht in Kirche

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, 17.11.2019
10.00 Uhr Neunhofen, Kirche, m.A., Einführung des neuen 

GKR
11.00 Uhr Lausnitz, Kirche, m.A., Einführung des neuen GKR
14.00 Uhr Moderwitz, Kirche m.A., Totengedenken und Ein-

führung des neuen GKR
19.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Chorsinfonisches Konzert

Kath. Kirche
- Hochfest Allerheiligen -
Freitag, 01.11.
08.00 Uhr Hl. Messe in Neustadt
- Gedenken Allerseelen -
Samstag, 02.11.
15.00 Uhr Gräbersegnung in Auma, anschließend Hl. Messe 

in Auma
Sonntag, 03.11.
08.30 Uhr Hochamt in Neustadt
ACHTUNG:
Ab November Abendmessen wieder um 17.00 Uhr!
Samstag, 09.11.
17.00 Uhr Gottesdienst in Triptis
Sonntag, 10.11.
08.30 Uhr Hochamt in Neustadt
10.30 Uhr Hl. Messe in Auma
17.00 Uhr St. Martin / Beginn in der Evang. Johanniskirche 

Neustadt
Samstag, 16.11.
17.00 Uhr Hl. Messe in Triptis
Sonntag, 17.11.
08.30 Uhr Hochamt in Neustadt
10.30 Uhr Hl. Messe in Auma

Kirchliche Nachrichten

www.neustadtanderorla.de
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Kindergärten und Schulen
Familienwandertag in Neunhofen
Bei strahlendem Sonnenschein begin-
gen Eltern, Großeltern, Kinder und Erzie-
her des Kindergartens „Märchenland“ in 
Neunhofen am Samstag, den 12. Oktober 
2019 ihren nunmehr 3. Familienwander-
tag. Alle Beteiligten trafen sich voller Vor-
freude im Kindergarten der Volkssolidari-
tät Pößneck e.V. um gemeinsam über den 
Radweg nach Neustadt zu wandern. Da-
bei kamen Eltern, Großeltern so-
wie die Erzieher der Einrichtung 
gemeinsam ins Gespräch.
Nach ca. 1 ½ Stunden trafen wir 
gemeinsam im Betreuten Woh-
nen der Volkssolidarität in Neu-
stadt ein, um ein leckeres Mittag-
essen einzunehmen. Auf diesem 
Wege möchten wir uns recht 
herzlich bei den Mitarbeitern des 
Clubs im Betreuten Wohnen be-
danken, die es uns ermöglichten 
ihre Räumlichkeiten für unseren 
Familienwandertag zu nutzen.
Zum Abschluss unserer gemein-
samen Veranstaltung boten die 
Erzieher des Kindergartens eine 
kleine Herbstbastelei an. Hierbei 
entstanden sehr schöne Objek-
te, welche die „kleinen kreativen 

Handwerker“ mit nach Hause nehmen 
durften.
Alle Beteiligten der Herbstwanderung hat-
ten viel Spaß & Freude an diesem Tag 
und wir freuen uns schon auf unseren ge-
meinsamen 4. Familienwandertag.

Das Erzieherteam vom Kindergarten 
„Märchenland“ in Neunhofen

Neues aus der  
Regelschule
In diesem Schuljahr konnte die Regel-
schule 33 neue Schüler in den 5. Klas-
sen begrüßen.
Insgesamt lernen in der Schule 187 
Schüler, die von 17 Lehrerinnen und 
Lehrern unterrichtet werden. Ab Mitte 
November wird nach langer Zeit wieder 
ein Musiklehrer arbeiten. Darüber ist 
das Kollegium sehr glücklich.

Klasse 5a mit ihrer Klassenlehrerin Grau U. 
Neumann

Uta Neumann

Interessantes aus früheren Zeiten
„Was der Neustädter Kreisbote berichtete“ - Vor 100 Jahren in unserer 
Stadt
November 1919
Postverkehr eingeschränkt
(5.11.)
„Bei den Postämtern ist die Annahme 
von Paketen, ausgenommen Medika-
mente- und Pressesendungen, sowie 
von Wertbriefen bis auf weiteres ein-
gestellt. Ebenso ist die Annahme von 
Glückwunsch-, Begrüßungs-, sowie Te-
legrammen in nicht dringenden Fami-
lienangelegenheiten und dergl. bis auf 
weiteres eingestellt.“

Woher kommt die Wohnungsnot?
(18.11.)
„Diese Frage ist oft gestellt worden, ohne 
daß sie erschöpfend beantwortet wor-
den ist. Es ist nicht ein einziger Grund, 
der die Wohnungsnot veranlaßt hat, son-
dern das Zusammenwirken einer Sum-
me von Gründen. Da ist zunächst das 
Aelterwerden der ganzen Generation 
um die fünf bautenlosen Jahre seit 1914. 
Dem Aufrücken der Halbwüchsigen ins 
heiratsfähige Alter steht kein gleichgro-
ßer Abgang durch Todesfälle gegenüber. 
Wir haben im Reich trotz der Kriegs-
verluste einen Geburtenüberschuß von 

2 Millionen Menschen. Die Gründung 
neuer Familien mittels Kriegstrauungen 
und die gesteigerte Heiratslust des letz-
ten Jahres seit der Revolution, das durch 
die freiheitlichen Ideen der Revolution 
vielfach erst geweckte Bewußtsein des 
Zusammengepferchtseins in den ärme-
ren Schichten, die - jezt allerdings etwas 
abnehmende - Unlust zur Arbeit auf dem 
Lande, das sind weitere Gründe der 
städtischen Wohnungsnot. Dazu kommt 
die Wirkung des Achtstundentages, der 
in allen Staatsbetrieben eine gewaltige 
Personenvermehrung gebracht hat. Die 
Not wird durch die im übrigen heißer-
sehnte Rückkehr unserer gefangenen 
Volksgenossen noch gesteigert werden.“

Gedächtnisfeier den Kriegsgefallenen
(25.11.)
„Eine stimmungsvolle Feier zum Ge-
dächtnis der im Kriege Gefallenen stand 
gestern unter großer Beteiligung auf 
dem alten Friedhofe statt. Der Krieger- 
und Militärverein und der Turnverein 
waren mit Fahne erschienen. Die städ-
tische Kapelle spielte ein einleitendes 
Stück, […] worauf Herr Superintendent 
Pühn eine tiefempfundene Gedächtnis-

ansprache zu Ehren der Braven, die ihr 
Leben dem Vaterlande um Opfer brach-
ten, hielt. Nach dem Gesange des Lie-
des ‚Harre meine Seele‘ bewegte sich 
der Zug nach der Hospitalkirche, wo von 
den Veranstaltern der Gedächtnisfeier, 
dem Verein der Kriegsbeschädigten, 
ein Kranz zum Gedenken der gefalle-
nen Helden niedergelegt wurde. Unter 
Vorantritt der Stadtkapelle, die ‚Ich hatt‘ 
einen Kameraden‘ spielte, zogen dann 
die Vereine zum Kriegerdenkmal auf 
dem Marktplatze. Hier hielt der Vorsit-
zende des Vereins der Kriegsbeschä-
digten […] eine kurze Ansprache, in wel-
cher er allen, die der Feier beiwohnten, 
namens des veranstaltenden Vereins 
für die zahlreiche Teilnahme dankte. Er 
hob dann hervor, daß der Verein der 
Kriegsbeschädigten es als seine Aufga-
be betrachtete, vaterländischen Geist zu 
pflegen und Bedrängten und Hilfsbedürf-
tigen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 
[…] Darauf löste sich der Zug auf.“

Dreiste Diebe
(28.11.)
„Ein frecher Diebstahl wurde in der 
Nacht vom Dienstag zum Mittwoch in 
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der Schankwirtschaft ‚Zur Post‘ hier 
verübt. Durch Einbruch wurden drei un-
ausgenommene Gänse, ein gebratener 
Gänsebauch, Gänsefett, verschiedene 
andere Eßwaren und kleinere Sachen, 
sowie Kognak und Punschessenzen ge-
stohlen. Einen halben gebratenen Gän-
sebauch haben der oder die Einbrecher 
an Ort und Stelle verzehrt. Die Gänse-
bäuche hatte die Wirtin für ihren dem-
nächst abzuhaltenden Herbstschmaus 
angekauft. Hoffentlich gelingt es, die 
Täter zu ermitteln und ihrer gerechten 
Bestrafung zuzuführen. Nach Lage der 
Sache ist anzunehmen, daß es sich nur 
um Personen handeln kann, die mit den 
Verhältnissen vertraut waren und von 

den zufällig angesammelten Vorräten 
wußten.“

Schaffung zweier neuer Wachtmeis-
terstellen
(30.11.)
Oeffentliche Gemeinderatssitzung vom 
28. November:
„6. […] Zur Durchführung der Neurege-
lung des Polizeidienstes macht sich die 
Schaffung zweier neuer Wachtmeis-
terstellen notwendig. Die Maßnahme 
macht sich nötig, durch das Ausscheiden 
der Herren Polizeiwachtmeister Köh-
ler und Krauße und ihre Uebernahme 
auf den inneren Verwaltungsdienst. Um 
zu sparen, soll die Flurhüterstelle nach 
dem Ausscheiden des Herrn Ebelt ein-

gezogen und der Dienst von den Wacht-
meistern mit übernommen werden. Der 
Gemeinderat gibt dazu seine Genehmi-
gung.“

Meteor gesichtet
(30.11.)
„Gestern abend gegen 10 Uhr wurde am 
Südwesthimmel eine große, leuchtende, 
kugelähnliche Erscheinung beobachtet, 
die sekundenlang alles erhellte. Sicher 
handelte es sich um ein Meteor.“

Was der Neustädter Kreisbote vor 100 
Jahren berichtete ist beginnend mit dem 
Monat April 1910 auch im Internet nach-
zulesen: nkb100.wordpress.com

Vereine und Verbände
Gunter Schudeja holt Gold im 10000 Meter Bahnlauf
Dem Mittel- und Langstreckenläufer 
Gunter Schudeja vom TSV Germania 
1887 Neustadt standen im September 
turbulente Wettkampfwochen bevor. Am 
14.09. nahm Schudeja bei den Thüringer 
Landesmeisterschaften im 10.000-Me-
ter-Bahnlauf in Ohrdruf teil. Für die 25 
Stadionrunden benötigte der Ausnahme-
athlet 39:58 Minuten und holte sich den 
Thüringer Landesmeistertitel in seiner 
Altersklasse M45.
Nur einen Tag später ging Schudeja über 
die anspruchsvolle 5 Kilometer lange 
Bergstrecke beim 25. Raniser Limberg-
lauf an den Start und lief als Gesamtvier-

ter über die Ziellinie. Die Zeit von 19:27 
Minuten bedeutete gleichzeitig den Al-
tersklassensieg.
Am 22.09. folgte dann Schudejas sport-
licher Höhepunkt der diesjährigen Sai-
son. Die Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften im Berglauf. Mit Start in 
Breitungen/Werra mussten auf 13,2 Ki-
lometern 785 Höhenmeter überwunden 
werden. Dank seiner herausragenden 
Form meisterte Schudeja die zum Teil 
extrem steilen Anstiege mit Bravour und 
kam nach 1:17:50 Stunden ins Ziel. Der 
9. Platz in seiner Altersklasse M45 war 
an diesem Tag eher Nebensache. Sich 

mit den besten Läufern Deutschlands am 
Berg zu duellieren bedeutete für Schude-
ja eine Standortbestimmung der eigenen 
Leistung. Gleichzeitig kann sich Schude-
ja nun zusätzlich zu den besten 100 Läu-
fern Deutschlands am Berg zählen, da 
Schudeja mit dieser Zeit den 99. Platz in 
der Gesamtwertung bei den männlichen 
Startern belegte.
Der TSV Germania 1887 gratuliert Schu-
deja ganz herzlich zu diesen herausra-
genden Laufergebnissen und wünscht 
weiterhin viel Erfolg bei den anstehen-
den Wettkämpfen.

Torsten Burkhardt

Wir trauern um unseren  
Kameraden

Gerhard Brömel
Ehrenmitglied der Schützengesellschaft Neustadt 

(Orla)

Wir verlieren mit Gerhard 
einen langjährigen, aufrich-
tigen Weggefährten, Unter-
stützer und guten Freund.
Er wird uns fehlen, war er 
doch einer derjenigen die 
jederzeit und unermüdlich 
sein Können und Wissen 
der Schützengesellschaft 
zur Verfügung gestellt hat.
Sein Wissen, seine Tatkraft 
und sein Humor haben uns 
oft schmunzeln lassen.

Wir werden Gerhard in unseren Herzen behalten
Der Vorstand und die Mitglieder der

Schützengesellschaft Neustadt (Orla)

Voller Trauer haben wir die Nachricht empfangen,
dass am 24. September 2019 unser

Brunnenmeister Gerhard Brömel
verstorben ist.

Gerhard Brömel wurde im Jahre 2000 zum  
13. Brunnenmeister

unserer Heimatstadt berufen.

Er war ein zuverlässiges und aktives Mitglied  
unseres Vereins und bereicherte mit  

seinen Anregungen und seiner Wertschätzung
die Arbeit unserer Vereinsmitglieder.

Er gestaltete bis zuletzt aktiv unser Vereinsleben mit,
als ein enger Freund und verlässlicher Weggefährte.

Das macht ihn unvergessen und lebt in uns fort.

Wir trauern um ein Aktives Mitglied unserer Gemeinschaft
und werden Ihn gern in unseren Erinnerungen behalten.

Verein zur Förderung des Neustädter  
Brauchtums (Brunnenverein)
Der Vorstand
Die Brunnenmeister
Die Mitglieder
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Weihnachten im Schuhkarton
Die weltweit größte Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ startet 
in die nächste Runde: wieder sind Menschen im ganzen Land 
aufgerufen, aus einfachen Schuhkartons eine unvergessene 
Weihnachtsfreude zu machen.
Das schöne dabei: Freude schenken ist kinderleicht, denn mit-
machen kann jeder. Einfach einen handelsüblichen Schuhkarton 
(30x20x10cm), kein Stiefelschuhkarton) mit buntem Geschenk-
papier bekleben und mit Überraschungen füllen, über die sich je-
des Kind freut: Spielzeug, Süßigkeiten (ohne Nüsse oder ande-
re Füllungen, keine Gummibärchen) und praktische Dinge wie, 
Zahnbürste, Zahncreme, Socken, Mütze oder Schulhefte. (Bitte 
keine gebrauchten Sachen!)
Das Schuhkartonpaket kann in den Sammelstellen der Hirsch-
Apotheke, Ernst-Thälmann-Str. 55, oder Grüne Apotheke, Roda-
er Str. 38. abgegeben werden. Dort überprüfen die Mitarbeiterin-
nen der Apotheke, ob der Inhalt den Zollvorschriften entspricht. 
Also den Karton auf keinen Fall schon vorher zukleben! Auf dem 
Paket sollte stehen, ob das Geschenk für einen Jungen oder ein 
Mädchen gedacht ist und für welches Alter (2-4 Jahre, 5-9 Jahre, 
10-14 Jahre).
Im vergangenen Jahr freuten sich über 500.000 bedürftige 
Kinder in überwiegend osteuropäischen Ländern über ein Ge-
schenk. Die Kinder leben oft in bitterer Armut in Flüchtlingsla-
gern, Waisenheimen, Slums oder auf Müllhalden.
Bis zum 15. November 2019 kann das Päckchen sowie einen 
Spende von 8,00 € für die Abwicklung und den Transport in den 
Sammelstellen abgegeben werden. Von hier transportiert der 
Trägerverein „Geschenke der Hoffnung e.V.“ die Pakete in 14 
Empfängerländer, wo sie pünktlich zum Weihnachtsfest bei den 
Kindern ankommen.

Jane Michel

Kursangebote  
der Volkshochschule
Unter www.vhs-sok.de finden Sie die vollständige Veranstal-
tungsübersicht der Volkshochschule.

Vortragsreihe „Rechtzeigig vorsorgen“
Bestattungsvorsorge| 19H1-10304
Mi, 27.11.2019, 18:00 - 19:30 Uhr, 1 Abend
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 33. Etage, Raum 7.17

Kommunikationstraining für Singles| 19H1-10604
Do, 14.11.2019, 19:00 - 21:15 Uhr, 1 Abend
VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3, 2. Etage, Raum 06

Körpersprache - wahre Sprache| 19H1-10605
Di, 03.12.2019, 19:00 - 21:15 Uhr, 1 Abend
VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3, 2. Etage, Raum 06

Bessere Fotos mit jeder Kamera - die besten Tipps für ge-
lungene Fotos
So, 24.11.2019, 10:00 - 15:00 Uhr, 1 Tag
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 02

EDV für Jedermann - Einsteigerkurs| 19H1-50103
Mo, 18.11.2019, 16:30 - 18:45 Uhr, 10 Tage
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 02

Anmeldungen sind möglich:
Online: www.vhs-sok.de/kurse
Per E-Mail: anmeldung@vhs-sok.de
Per Telefon: 03647 448-144

Sonstige Mitteilungen

Jehovas Zeugen
Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Freitag, 18.30 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ
Bibelstudium, Jesus- Der Weg, Die Wahrheit, Das Leben
Sonntag, 17.00 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Themen November/Dezember 2019:
Fr.: 22.11. Wieso können wir darauf vertrauen dass Gott 

sein Vorhaben umsetzt?
So: 24.11. Teilen wir Gottes Ansicht über das Leben?
Fr.: 29.11. Was verspricht uns Gott für die Zukunft?
So: 01.12. Wie man Satans Schlingen meidet
Fr.: 06.12. Eine unzählbar große Volksmenge wird von Jeho-

va gesegnet
So: 08.12. Stimmst du in deinem Denken mit Gott überein?
Fr.: 13.12. Wo findet man die beste Anleitung für ein glückli-

ches Leben?
So: 15.12. Ist Gott für uns eine Realität?


